
Datenschutzhinweise zur Teilnahme am Kunstwettbewerb 

Mit diesen Datenschutzhinweisen informieren wir Dich bzw. Sie darüber, wie 
personenbezogene Daten im Zusammenhang mit der Teilnahme am Kunstwettbewerb 
„Was ist Demokratie für dich?“ verarbeitet werden. 

1. Wer ist für die Datenverarbeitung verantwortlich? 

Verantwortlich für die Verarbeitung personenbezogener Daten ist: 

Stadt Mülheim an der Ruhr 
Am Rathaus 1 
45468 Mülheim an der Ruhr 
E-Mail: info@muelheim-ruhr.de 
Telefon: 0208 / 455 - 0 

Der Kunstwettbewerb wird durch den Jugendstadtrat Mülheim an der Ruhr organisiert 
bzw. durchgeführt. 

2. Wie ist der Datenschutzbeauftragte erreichbar? 

Den/die behördliche/-n Datenschutzbeauftragte/-n der Stadt Mülheim an der Ruhr 
erreichst Du bzw. erreichen Sie unter: 

Datenschutzbeauftragte/-r der Stadt Mülheim an der Ruhr 
Am Rathaus 1 
45468 Mülheim an der Ruhr 
E-Mail: datenschutz@muelheim-ruhr.de 

3. Welche Daten verarbeiten wir? 

Im Zusammenhang mit dem Wettbewerb verarbeiten wir – soweit im Teilnahmeformular 
angegeben oder zusammen mit dem Kunstwerk übermittelt – diejenigen Daten, die sich 
aus der Einwilligungserklärung ergeben. Dies umfasst folgende Daten: 

• Vor- und Nachname der teilnehmenden Person, 

• Geburtsdatum und/oder Alter, 

• Schule und Klasse, 

• das eingereichte Kunstwerk einschließlich eines gegebenenfalls auf dem 
Kunstwerk angegebenen Namens oder sonstiger personenbezogener Angaben, 

• bei minderjährigen Teilnehmenden: Vor- und Nachname sowie Kontaktangaben 
der erziehungsberechtigten Person bzw. Personen, 

• gegebenenfalls Fotos des Kunstwerks und der Ausstellung. 



Auch Inhalte eines Kunstwerks können personenbezogene Daten enthalten, etwa wenn 
darauf Namen, Bilder erkennbarer Personen, persönliche Erlebnisse oder sonstige 
Angaben über eine Person dargestellt werden. 

4. Zu welchen Zwecken und auf welcher Rechtsgrundlage verarbeiten wir die Daten? 

Wir verarbeiten die für die Teilnahme erforderlichen Daten, um den Wettbewerb 
durchzuführen und die ausgewählten Kunstwerke auszustellen. Dies beinhaltet 
insbesondere auch, dass mit den Erziehungsberechtigten bzw. den Teilnehmenden 
Kontakt aufgenommen sowie Fotos der Ausstellung und der ausgestellten Kunstwerke 
angefertigt und veröffentlicht werden können. 

5. Wer erhält die Daten? 

Innerhalb der Stadt Mülheim an der Ruhr erhalten nur diejenigen Beschäftigten und 
Mitglieder des Jugendstadtrats Zugriff auf die Daten, die diese für die Organisation, 
Bewertung, Ausstellung und Öffentlichkeitsarbeit benötigen. Bei einer öffentlichen 
Ausstellung werden zudem Besuchende des Rathauses das Kunstwerk und die daran 
angebrachten Angaben wahrnehmen können und bei einer Veröffentlichung auf einer 
Website oder in sozialen Netzwerken können die dort veröffentlichten Inhalte weltweit 
abrufbar und nur noch eingeschränkt löschbar sein. Auf die weitere Verarbeitung, 
Speicherung, Vervielfältigung oder Verbreitung durch Dritte, insbesondere durch 
Nutzende sozialer Netzwerke, hat die Stadt Mülheim an der Ruhr keinen Einfluss. 

6. Werden Daten in ein Drittland übermittelt? 

Bei einer Veröffentlichung auf Social-Media-Plattformen kann nicht ausgeschlossen 
werden, dass personenbezogene Daten auch außerhalb der Europäischen Union bzw. 
des Europäischen Wirtschaftsraums verarbeitet werden.  

7. Wie lange werden die Daten gespeichert? 

Die personenbezogenen Daten, die ausschließlich für die Durchführung des 
Wettbewerbs benötigt werden, werden grundsätzlich nach Abschluss des Wettbewerbs 
und nach Bearbeitung etwaiger Rückfragen gelöscht. Im Rahmen einer Veröffentlichung 
können jedoch Kunstwerke, Fotos und Angaben auch darüber hinaus veröffentlicht 
bleiben. Bereits veröffentlichte Printprodukte oder bereits hergestellte 
Ausstellungsmaterialien können nach einem Widerruf in der Regel nicht mehr 
zurückgerufen werden. Eine längere Speicherung kann im Einzelfall erforderlich sein, 
soweit dies zur Erfüllung gesetzlicher Aufbewahrungspflichten oder zur 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen notwendig ist. 

8. Kann die Einwilligung widerrufen werden? 

Du bzw. Sie können eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen. Der Widerruf berührt nicht die Rechtmäßigkeit der Verarbeitung, die bis zum 
Eingang des Widerrufs auf Grundlage der Einwilligung erfolgt ist. Wird die Einwilligung zur 



Teilnahme am Wettbewerb vor Abschluss des Bewertungsverfahrens widerrufen, kann 
das Kunstwerk nicht weiter am Wettbewerb teilnehmen und wird aus der Wertung 
genommen. 

9. Welche Rechte bestehen? 

Unter den dortigen gesetzlichen Voraussetzungen bestehen folgende Rechte: 

• Widerrufsrecht (Art. 7 III DSGVO, jedoch wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund 

der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt); 

• Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO); 

• Berichtigungsrecht (Art. 16 DSGVO); 

• Löschungsrecht (Art. 17 DSGVO); 

• Einschränkungsrecht (Art. 18 DSGVO); 

• Datenübertragbarkeitsrecht (Art. 20 DSGVO); 

• Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO); 

• Recht auf menschlichen Entscheider (Art. 22 DSGVO); 

• Recht auf Rat des Datenschutzbeauftragten (Art. 38 IV DSGVO); 

• Recht auf Anfrage und Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde Deiner/Ihrer 

Wahl, namentlich zum Beispiel bei der Landesbeauftragten für Datenschutz und 

Informationsfreiheit für das Land Nordrhein-Westfalen, Kavalleriestraße 2 - 4, 

40213 Düsseldorf; Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf; Telefon: 0211 / 38424-0; 

Fax: 0211/38424-999; E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de (Art. 57 I e, 77 DSGVO); 

• Recht auf gerichtliche Rechtsbehelfe (Art. 78, 79 DSGVO); 

• Recht auf Vertretung (Art. 80 DSGVO); 

• Recht auf Schadensersatz (Art. 82 DSGVO); 

• Recht auf Anregung eines Bußgeldverfahrens (Art. 83 DSGVO, jedoch 

eingeschränkt bei öffentlichen Stellen wegen § 32 DSG NRW). 

10. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung der Daten? 

Die Bereitstellung der für die Wettbewerbsteilnahme erforderlichen Daten ist freiwillig. 
Ohne die Angaben und die Einwilligung zur Verarbeitung der hierfür notwendigen Daten 
ist eine Teilnahme am Wettbewerb jedoch nicht möglich, weil das Kunstwerk dann weder 
zugeordnet noch bewertet werden kann. 

11. Findet eine automatisierte Entscheidung statt? 



Eine ausschließlich automatisierte Entscheidungsfindung einschließlich Profiling im 
Sinne von Art. 22 DSGVO findet nicht statt. Die Auswahl und Bewertung der Kunstwerke 
erfolgt durch natürliche Personen. 


